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Umbau des Palazzo Foscari
Architekt Prof. Carlo Scarpa

Der Umbau des schönsten gotischen Palastes

am Canal Grande in Venedig zu einer modernen

Akademie für Nationalökonomie und Philologie

gibt für das Problem der Lebendigerhaltung
historischer Baudenkmäler eine bemerkenswert
kühne und wohlgelungene Lösung. Die reiche
Fassade aus dem XV. Jahrhundert ist unverändert

geblieben. Im Innern ist eine glückliche Synthese

aus altem Baubestand und modernsten
Anforderungen erreicht worden; mit typisch italienischem

Materialgefühl sind die alten Decken zu

den neu behandelten und zum Teil ganz neu
errichteten Wänden abgestimmt und passen die

modernen Fresken zu den alten Bauformen.

Dr. Bruno Caizzi, Bellinzona

oben:
Die neue Aula im II. Geschoss

unten:
Konferenzsaal (Raum 2) Im I. Geschoss
Wandgemälde von Mario de Luigi, Venedig
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